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Mineralbrunnen Überkingen-Teinach AG: Umsatz 
auf Vorjahresniveau – Finanzergebnis drückt 
Ergebnis 

Marktentwicklung für Mineralwasser stabil, für Fruchtsaft 

schwächer 

Der Absatz in Deutschland im Vergleich zum Vorjahreszeitraum im 

Bereich Mineral- und Heilwassergetränke war mit einem + 1,2 % 

nahezu stabil. Ursache ist das starke Billigsegment im Gebiet 

Nordrhein-Westfalen (+14,7 %). Die anderen Regionen 

verzeichneten nahezu durchgehend eine rückläufige Entwicklung. 

In den Kernabsatzgebieten der Mineralbrunnen Überkingen-

Teinach AG schloss Südwest (-0,4 %) nahezu konstant, während 

Bayern (-4,5 %) einen deutlichen Rückgang verzeichnete. 

Mineralwasser mit CO2 - die mengenmäßig stärkste 

Mineralwasserkategorie - sank um 3,1 %. Zulegen konnten 

Mineralwasser mit wenig CO2 (+3,2 %), die stillen Wässer 

 (+17,2 %) und Mineralwasser mit Aromen sowie andere Near-

Water-Getränke (+3,2 %). Bei den Gebinden setzte sich der Trend 

zum PET-Einweg (+50,4 %) fort, während Glas-Mehrweg weiter 

verliert. Insgesamt bestätigt sich zudem die Preisspreizung im 

Markt. Das untere Preissegment wächst zu Lasten des mittleren 

Preisangebotes. Gleichzeitig stabilisieren sich die gut positionierten 

und margenstarken Marken im Markt und erzeugen mit innovativen 

Produktvarianten eine neue Nachfrage bei den Konsumenten. 

 

Wesentliche Ereignisse und Geschäfte im Mitteilungszeitraum  

Mit Wirkung zum 1. Januar 2008 wurde die Fruchtsaftgruppe 

Tucano Holding GmbH mit den nationalen Marken Merziger, 

Niehoffs Vaihinger und Lindavia sowie den Regionalmarken 

Klindworth und Schloss Veldenz erworben. Weitere Bestandteile 

sind die Produktionsanlagen und Immobilien in Lauterecken, 

Merzig und Sittensen sowie die Tucano Vertriebs GmbH & Co. 

KG. 

In der Niederlassung Kißlegg wurde eine hochmoderne Kaltaseptik-

Abfüllanlage zur Produktion von produktschonenden Bio-

Getränken in Betrieb genommen. Das damit verbundene  



 

 

 

 

Investitionsvolumen betrug 18 Mio. Euro. Im ersten Quartal 2008 

lag das Investitionsvolumen im Konzern mit 6,9 Mio. Euro auf 

Vorjahresniveau. 

Absatz leicht reduziert - Umsatzentwicklung auf 

Vorjahresniveau 

Bereinigt um das zusätzliche Absatzvolumen der erworbenen 

Fruchtsaftgruppe war der Absatz um rund 3 % rückläufig. Die 

Umsatzentwicklung lag bereinigt um die neue Tochtergesellschaft 

auf Vorjahresniveau. Durch die Konsolidierung der Tucano 

Holding GmbH stieg der Konzernumsatz in den ersten drei 

Monaten um 64 % auf 45,6 Mio. Euro. 

 

Operatives Vorjahresergebnis wird bestätigt 

Während ohne Tucano die Personalkosten zurückgingen, belasten 

die gestiegenen Roh- und Energiekosten den Materialaufwand. 

Zudem wirken die Integrationskosten der neuen Tochtergesellschaft 

erfolgsmindernd. Insgesamt verzeichnet der Konzern mit Tucano 

ein operatives Quartalsergebnis auf Vorjahresniveau in Höhe von 

 -0,9 Mio. Euro. 

 

Finanzergebnis drückt Ergebnis vor Steuern 

Die positive Finanzmarktlage des Vorjahres wird in diesem Jahr 

bisher nicht bestätigt und mindert das positive Finanzergebnis zum 

ersten Quartal. Zudem wirken die Finanzierungskosten im Zuge des 

Kaufs der Tucano Holding GmbH. Das Ergebnis vor Steuern ist 

daher mit -0,45 Mio. Euro leicht negativ. Bedingt durch die höheren 

Investitionen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum entwickelte sich 

auch der Cashflow rückläufig. Allerdings verfügt das Unternehmen 

weiter über eine gute Liquidität. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Hohe Eigenkapitalquote dokumentiert die gute Vermögenslage 

Die Eigenkapitalquote zum 31. März 2008 liegt mit einem Wert in 

Höhe von 35 % weiterhin auf einem hohen Niveau. Bedingt durch 

die Finanzierung des Erwerbs der Tucano Holding GmbH kam es 

zu einer Verringerung, die der Konzern gut verkraften kann. Allein 

die Vermögenswerte der Finanzanlagen überkompensieren die 

bestehenden Darlehen und Pensionsrückstellungen. *  

 

Bad Überkingen, im Mai 2008 

Der Vorstand 

 

* Alle Zahlen und Angaben sind nicht extern geprüft. 
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